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Volkstrauertag am Sonntag, 17. November 2024
Am Volkstrauertag wird in ganz Deutschland der Toten, die in Folge von Krieg und Gewaltherr-
schaft ihr Leben verloren haben sowie ihrer Angehörigen, gedacht. Der Gottesdienst beginnt am 
Sonntag, 17. November 2024, um 09:00 Uhr, in der Kirche St. Benedikt, Eisenbach. Musikalisch um-
rahmt wird die Feier vom Musikverein Eisenbach. Nach Gottesdienst und Ansprache fi ndet am Ehrenmal 
die Kranzniederlegung durch die Freiwillige Feuerwehr Eisenbach, vertreten durch den Gesamtkom-
mandanten, Herrn Raphael Knöpfl e und den Abteilungskommandanten, Herrn Stefan Huggle, statt.

Die Gemeindeverwaltung lädt Sie herzlich dazu ein.

Einladung zur Präsentation der Ergebnisse aus der Studie - 
Mitgestaltung einer möglichen künftigen Nahversorgung in Eisenbach (Hochschwarzwald) 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
gemeinsam mit dem Forschungsteam des Fraunhofer IAO 
und der Hochschule Heilbronn entwickelt die Kommune 
Eisenbach (Hochschwarzwald) ein zukunftsweisendes Nah-
versorgungskonzept für unsere und andere Kommunen. 

Hierfür möchten wir Sie herzlich einladen, gemeinsam mit 
uns über die entwickelten Konzepte und Einblicke aus der 
Bürgerbefragung in Eisenbach (Hochschwarzwald) zu dis-
kutieren und erste konkrete Handlungspfade zusammen zu 
entwickeln.

Worum geht es?
In ländlichen Regionen wird die Sicherstellung der Nahver-
sorgung mit Produkten des täglichen Bedarfs, Dienstleis-
tungen und medizinischer Versorgung zunehmend heraus-
fordernder – das betriff t auch uns. 

Ziel im Rahmen des Projektes ist es, gemeinsam für Eisen-
bach (Hochschwarzwald) Wege zu fi nden, wie mit ergän-
zenden und neuartigen Angebote die Nahversorgung in 
der Kommune mit seinen Teilorten langfristig gesichert 
und weiterentwickelt werden kann.

Was erwartet Sie?
In der Veranstaltung haben Sie die Gelegenheit, erste Ideen 
und Handlungen zur Nahversorgung zu diskutieren, eigene 
Ideen einzubringen und diese gemeinsam mit uns weiter-
zuentwickeln. Gemeinsam wollen wir praxisnahe Lösungen 
fi nden, die den Bedürfnissen unserer Gemeinde entsprechen 
und die Lebensqualität  stärken. Ihre Impulse und Perspekti-
ven sind dabei von entscheidender Bedeutung!

Wann und wo?
Datum: Dienstag, 05.11.2024
Ort: Wolfwinkelhalle, Heimatstube der Gemeinde 
Eisenbach (Hochschwarzwald)
Zeit: 19.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und auf einen inspirieren-
den Austausch.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 01.11.2024 unter 
benedikt.wohlmuth@iao.fraunhofer.de an.
 
Mit freundlichen Grüßen

Karlheinz Rontke & Forschungsteam des Fraunhofer IAO 
und der Hochschule Heilbronn
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0

Telefax (0 76 57) 91 03 -50 

Internet www.eisenbach.de

E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20

Sekretariat  Verena Weiß  91 03 -24

Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25

Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26

 Christina Winterhalder

Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27

 Karin Bernauer 91 03 -28

 Jessica Scherzinger 91 03 -38

Gemeindekasse Caroline Kleiser  91 03 -29

Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof

Bauhofl eiter Volker Rapp 93 22 06

 mobil  (0175) 4 75 85 02

Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70

  mobil + Notruf Wasser  (0172) 7 27 91 78 

Wolfwinkelhalle

Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22

Saal und Küche   91 03 -31

Sporthalle   91 03 -33

Öff nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 

Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 

Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 

Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42

Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40

Telefax   91 03 -45

E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 

Leiterin  Alisa Straub  7 60

E-Mail kinderhaus@eisenbach.de

Ortsverwaltung Schollach 

Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 

Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Steff en Tritschler  17 58

Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pfl egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald:
Wendelin Schuler  0761/2187-2977

Dreisamtal
Tamara Schwarzwälder 0761/2187-2979

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79
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Einladung Buchausstellung
Am Sonntag den 10.11.2024 laden wir 
sie hiermit alle recht herzlich zu unse-
rer diesjährigen Buchausstellung ein.
Diese fi ndet um 13:00 bis 17:00 Uhr im 
Haus des Gastes in Bubenbach statt.

Kommen sie vorbei und stöbern sie durch unsere 
große Auswahl an Romanen, Krimis, Kinderbüchern, 
Kalender, Weihnachtspräsente und vieles mehr…

Gerne können sie diese vorbestellen oder auch direkt 
vor Ort kaufen.

Ebenfalls freuen wir uns darauf sie 
mit Kaff ee & Kuchen versorgen zu 
dürfen.

Über ihren Besuch freut sich
Das Bücherei Team
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AMTLICHES

Ratsinformationssystem der Gemeinde 
Eisenbach (Hochschwarzwald)
Über das Ratsinformationssystem der Gemeinde können 
Sie online Sitzungstermine, die jeweiligen Tagesordnun-
gen mit Sitzungsunterlagen, sowie die Bekanntgabe der 
Beschlüsse einsehen.
Sie gelangen zu unserer Ratsinformation unter www.ei-
senbach.de. Hier ist in der rechten Spalte der Link: "Rat-
sinformationssystem" hinterlegt.
Gemäß der aktuell geltenden Bekanntmachungssatzung 
der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) werden die 
öff entlichen Bekanntmachungen der Tagesordnung auf 
der Internetseite der Gemeinde unter www.eisenbach.
de -> Amtliche Bekanntmachungen bereitgestellt. Ergän-
zend erfolgt die Veröff entlichung der vorläufi gen Tages-
ordnung im gemeindlichen Amts- und Mitteilungsblatt. 

Öff entliche Sitzung des Gemeinderats
• Mittwoch, 06.11.2024, 19:00 Uhr
• in der Heimatstube der Wolfwinkelhalle, 79871 Eisen-

bach (Hochschwarzwald)
 
Vorläufi ge Tagesordnung:
1  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöff entlichen 

Sitzungen des Gemeinderats
2  Feuerwehrbedarfsplan 2024 - 2029
3  Änderung der Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe
4  Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Ge-

werbesteuer (Hebesatzsatzung)
5  Beschluss des Wirtschaftsplanes 2025 des Zweckver-

bands Hochschwarzwald
6  Bekanntgaben
7  Frageviertelstunde 

Die endgültige Tagesordnung wurde zum 30. Oktober 
2024 unter www.eisenbach.de öff entlich bekanntge-
macht.

nis auf unserer Homepage entnehmen. Änderungsanträge 
und Informationen erhalten Sie über die Gemeindeverwal-
tung und über die Homepage des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald  (www.LKBH.de/alb).
Den Antrag können Sie bei der Gemeindeverwaltung abge-
ben oder direkt an die Abfallwirtschaft des Landkreises sen-
den (Kontaktdaten siehe unten).
 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Fragen und Informati-
onen gerne zur Verfügung.
Unsere Kontaktdaten: Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, 
gebuehreneinzug@LKBH.de, Telefon 0761 2187-8844, 
Fax 0761 2187-8899

Unternehmen aus dem Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald Punktesieger beim 
MobilSiegel 2024 
Auszeichnung für klimafreundliche betriebliche Mobilität
Zum insgesamt vierten Mal wurde das MobilSiegel an Unter-
nehmen aus der Region Freiburg verliehen. Mit 38 lag die Zahl 
der Bewerber so hoch wie noch nie. Darunter auch zwölf Un-
ternehmen aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
sieben Newcomer und fünf Re-Zertifi zierte. Mit der jährlichen 
Auszeichnung werden Unternehmen gewürdigt, die sich für 
eine klimafreundliche betriebliche Mobilität einsetzen. Die 
Maßnahmen reichen von der Bezuschussung eines Jobrads 
über die Einrichtung eines Shuttles für die Pendelwege der 
Mitarbeitenden bis zur Umstellung des Fuhrparks auf klimaf-
reundliche Antriebe oder die Überdachung von Radabstellan-
lagen mit Photovoltaikmodulen.
 
Landrat Christian Ante überreichte die Urkunden und Po-
kale persönlich an die Unternehmen aus dem Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald. Ausgezeichnet wurden die IMS 
Gear SE & Co. KGaA aus Eisenbach, die Sparkasse Staufen-Brei-
sach mit Sitz in Staufen und die Testo SE & Co. KGaA aus Ti-
tisee-Neustadt mit jeweils drei Blättern. Die DACHSER SE, 
ansässig im Gewerbepark Breisgau, erhielt die höchste Kate-
gorie mit 5 Blättern, ebenso wie die Neoperl GmbH aus Müll-
heim und die Testo Industrial Services GmbH aus Kirchzarten. 
Rezetifi ziert wurden ERO-Führungen GmbH aus Löffi  ngen 
mit 3 Blättern, die Franz Morat Holding aus Eisenbach mit 4 
Blättern und die walstrup-walcher GmbH aus Kirchzarten.
 
Punktekönig in 2024 wurde die FSM aus Kirchzarten. Hier 
überzeugten die Vielfalt der internen und externen Maßnah-
men. Darunter beispielsweise die Möglichkeit, Gehaltsanteile 
für ein E-Dienstwagen umwandeln zu können oder Sammel-
bestellungen von Fahrradbekleidung für Mitarbeitende. Die 
FSM AG war die erste Firma in Deutschland, die durch den 
ADFC als " Fahrradfreundlicher Arbeitgeber" in Gold ausge-
zeichnet wurde. Es gibt eine sehr gute Kommunikation und 
Sensibilisierung der Mitarbeitenden zum CO2

-Footprint und 
Vorschläge, was jeder tun kann.
 
Die nächste Bewerbungsphase für das MobilSiegel startet im 
April 2025. Nach drei Jahren kann sich ein prämiertes Unter-
nehmen für eine Re-Zertifi zierung bewerben. Eine Liste der 
Maßnahmen der 2024 prämierten Unternehmen und nähere 
Informationen zum MobilSiegel fi nden sich im Internet unter 
www.lkbh.de/mobilsiegel

LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert:
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Restabfallgefäß mit einem 
größeren oder kleineren Volumen benötigen, bitten wir Sie 
bis spätestens 12.11.2024 einen entsprechenden Antrag ein-
zureichen. Bitte vermerken Sie auf dem Bestellformular, zu 
welchem Zeitpunkt – ab sofort oder zum 01.01.2025 - der Än-
derungswunsch durchgeführt werden soll.
 
Nach diesem Termin ist es uns aus logistischen Gründen lei-
der nicht mehr möglich, den Austausch der Restabfallbehäl-
ter zum Jahresanfang 2025 durchzuführen.
Die Behältergebühren können 2025 stabil gehalten werden. 
Die Abfallgebühren können Sie unserem Gebührenverzeich-
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Geburt
7. Oktober 2024
Clara Zipfel
Eltern: Lena und Felix Zipfel
Die Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) freut sich über 
die neue Mitbürgerin und wünscht Familie Zipfel für die Zu-
kunft alles Gute.

AUS DEM  RATHAUS

Annahmeschluss für das nächste 
Gmeindsblättle ist Freitag, 08.11.2024 um 

10:00 Uhr.

Beschlussprotokoll
zur öff entlichen Sitzung des Gemeinderats

Sitzungstermin: Mittwoch, den 16.10.2024
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Ort, Raum:  in der Heimatstube der Wolfwinkelhalle 

Eisenbach, Bei der Kirche 6, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) 

TOP 1: Zustimmung zu den Wahlen sowie Bestellung 
der Kommandanten der Feuerwehr Eisenbach - 
Gesamtwehr

Beschluss:
Den in der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Eisenbach – Gesamtwehr am 14.09.2024 durchgeführten 
Wahlen von Herrn Raphael Knöpfl e zum Gesamtkomman-
danten, sowie Herrn Andreas Knöpfl e zum stellvertretenden 
Gesamtkommandanten wird zugestimmt.
  
Einstimmig. 
  
TOP 2: Forsthaushaltsplan 2025
Beschluss:
Dem Forsthaushaltsplan 2025 (Natural- und Finanzplan) vom 
03.10.2024 wird zugestimmt. Bei einem geplanten Hiebsatz 
von 5.400 fm sind die Erträge mit 531.500 €, die Aufwendun-
gen mit 411.500 € und das Betriebsergebnis mit 120.000 € ver-
anschlagt. Bei den Investitionen werden 12.000 € für Waldan-
käufe veranschlagt.
  
Einstimmig. 
  
TOP 3: Anbau Pumpwerk Eisenbach
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Anbau des Pumpwerks Eisen-
bach zu. Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung den 
Auftrag für die Bodenplatte an die Firma Schmitt Bau Sieg-
fried Löffl  er GmbH zu erteilen.

Einstimmig. 
   
TOP 4: Bündelausschreibung Strombedarf 2026-2028
Beschluss:
Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienst-
leistungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Aus-
schreibung der Stromlieferung der Gemeinde ab 01.01.2026 
bis 31.12.2028 zu beauftragen.
Die Gemeinde verpfl ichtet sich, das Ergebnis der Ausschrei-
bung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpfl ichtet 
sich zur Stromabnahme von dem Lieferanten, der den Zu-
schlag erhält, für die Dauer der jeweils vereinbarten Vertrags-
laufzeit.
  
Einstimmig. 
  
TOP 5: Bauantrag vom 23.09.2024 zum Abbruch, Anbau 

Garage & Hackschnitzelbunker auf dem bebau-
ten Grundstück Flst. Nr. 82/3 und 82/10 der Ge-
markung Oberbränd, Kreuzacker

Beschluss:
Dem Bauantrag vom 23.09.2024 zum Abbruch, Anbau Garage & 
Hackschnitzelbunker auf dem bebauten Grundstück Flst. Nr. 82/3 
und 82/10 der Gemarkung Oberbränd, Kreuzacker, wird zuge-
stimmt. Dem Abschluss eines öff entlich-rechtlichen Vertrages der 
Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) zur Umsetzung eines 
Niedrigwaldkonzeptes auf dem gemeindlichen Waldgrundstück 
Flst. Nr. 143 der Gemarkung Oberbränd in einem Abstand von 30 
m zum geplanten und den bestehenden Gebäuden auf den Flst. 
Nr.  82/3 der Gemarkung Oberbränd wird zugestimmt.
  
Mehrheitlich.
  
TOP 6: Bekanntgaben
Bürgermeister Rontke lädt die Gemeinderäte zur Herbst-
hauptprobe der Gesamtfeuerwehr ein, die am 19.10.2024 in 
Oberbränd auf dem Betriebsgelände der Firma Demattio 
stattfi nden wird. 

Fundsachen
• ABUS-Schlüssel am Ring, gefunden Oberer Herren-

berg
• Handy, gefunden beim Loipenhäusle in Oberbränd
• City-Roller, gefunden Am Sonnenstieg

GEMEINDERAT
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SENIORENWERK EISENBACH

Einladung
Am Dienstag, 19. November 2024 um 14:30 Uhr 

im „Pfarrstüble“
laden wir alle Seniorinnen und Senioren – alle Freunde des 

Seniorenwerkes ein, zu einem gemütlichen 
Kaff ee-Nachmittag.

Im Laufe des Nachmittags wird Frau Moderecker vom 
SKM - Verein für soziale Dienste aus Freiburg

zu uns stoßen und uns neueste Informationen über Vorsor-
gevollmacht – Patientenverfügung – Betreuungsverfügung 

inkl. Ehegattenvertretungsrecht erklären.
Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

 
Das Vorstandsteam

NARRENZUNFT EISENBACH

Einladung
Am Freitag, den 08.11.2024 um 20.00 Uhr fi ndet unsere jähr-
liche Generalversammlung im Gasthaus Club Haus in Eisen-
bach statt.
 
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der Schriftführerin 2024
4.  Bericht des Kassierers und des Kassenprüfers 2024
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Ehrungen
7.  Wahl des Narrenrat
8.  Wahl der Vorstandschaft laut neuer Satzung
9.  Neuaufnahmen und Verpfl ichtungen
10. Vorschau Fasnet 2025
11. Fragen - Wünsche - Anregungen
 
Wir laden hiermit alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich ein.
Vorstandschaft der Narrenzunft Eisenbach e.V.

ERINNEN möchten wir an unseren NZE Briefkasten beim 
Landmarkt Eisenbach. Bitte werft uns schöne, lustige oder 
gesellige Geschichten zum Eisenbacher Ortsgeschehen ein. 
Vielen Dank und närrische Grüße

SCHWARZWALDVEREIN LÖFFINGEN-EISENBACH

Abschlußwanderung und 70 Jahre Schwarzwaldverein
Wir treff en uns am 09. November 2024 um 13.00 an der Re-
alschule, wandern durch die Haslach zur Wanne und haben 
dort um 14.30 Uhr eine einstündige Führung durch das Flug-
historische Museum. Im Anschluss gibt es einen Sektemp-
fang in der Tourist-Information (Rathausplatz 14). Bei Kaff ee 
und Kuchen gibt es sicher so manches zu erzählen. Rita Bölle 
wird über die Geschichte des Vereins berichten. Es gibt ein ge-
meinsames Abendessen (Wurstsalatimpressionen). Natürlich 
darf das Singen dabei nicht fehlen.
 
Wir bitten zwingend  um Anmeldung bis 04. November 2024 
beim 1. Vors. Jens Fischer info@schwarzwaldverein-loeffi  ngen.de

SKI-CLUB BUBENBACH

Der Ski-Club Bubenbach e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde 
des Skisports am Freitag, den 15. November 2024 um 20:00 
Uhr im Hotel Auerhahn in Bubenbach zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung ein. Neben dem sportlichen und organi-
satorischen Rückblick auf das vergangene Jahr, stehen Ehrun-
gen und Neuwahlen an.
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsberichte
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen (ein Mitglied des Vorstandsteam, Kassenwart*in, 
Sportwart*innen, Abteilungsleiter*in Leichtathletik, Touren-
wart*in, Ältestenrat)
5. Ehrungen
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
8. Schlusswort

VEREINE

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE EISENBACH 
(HOCHSCHWARZWALD)

Mesner (w/m/d) gesucht
Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Friedenweiler sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt für die Pfarrkirche in Eisenbach 
einen Mesner auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung 
(4,3 Std./Woche). Sie bereiten die Gottesdienste und Kausalien 
werktags und an den Wochenende sowie den kirchlichen Fei-
ertagen vor und begleiten diese. Außerdem sind Sie Ansprech-
person für Handwerker oder Lieferanten in Bezug auf das Kir-

chengebäude. Die Vergütung erfolgt nach AVO. Zugehörigkeit 
und Identifi kation mit der Kath. Kirche sind erforderlich. Ihre 
schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an Röm.-Kath. Kirchen-
gemeinde Friedenweiler, Lindenstr. 1, 79877 Friedenweiler. Für 
Fragen wenden Sie sich an Tanja Zipfel, Verrechnungsstelle 
Stegen, Tel: 07661/9096-156, E-Mail: tanja.zipfel@vst-stegen.de.

Einladung zur öff entlichen Stiftungsratssitzung
Am Donnerstag, den 21.11.2024 um 19:30 Uhr lädt der Stif-
tungsrat der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Friedenweiler zu 
einer öff entlichen Informationsveranstaltung in Bezug auf 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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die Zukunft des Pfarrhauses Eisenbach in das Pfarrstüble im 
Pfarrhaus in Eisenbach ein. Es wird die fi nanzielle und bauliche 
Situation des Pfarrhauses und dessen Zukunft erläutert – ein 
Thema, mit dem sich die Kirchengemeinde schon einige Zeit 
auseinander setzt. Alle kirchlichen Gruppierungen und interes-
sierte GemeindemitgliederInnen sind herzlich eingeladen.
Im Anschluss fi ndet, wie gewohnt, eine nichtöff entliche Stif-
tungsratssitzung statt.

Pfarramt:
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20,
e-Mail: neustadt@kbz.ekiba.de
Öff nungszeiten: Dienstag 8.00-12.00 Uhr, 
Mittwoch 8.00-12.00 Uhr und Freitag 8.00-12.00 Uhr
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail: Rainer.Oppen@kbz.ekiba.de
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de
Evangelischer Kindergarten Arche Noah:
Tel. 07651/9369950, Fax 07651/2001-20, 
e-mail: kiga.neustadt@kbz.ekiba.de
Leitung: Johann.Muks@kbz.ekiba.de und 
Tobias.Kraut@kbz.ekiba.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

Gottesdienste
Sonntag, 3. November
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Barbara Kamke)
 
Sonntag, 10. November
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer von Oppen)
 
„Erzähl mir vom Frieden“ Ökumenische FriedensDekade 
vom 10. bis 20. November
 
Gottesdienste:
Montag, 11. November,
19.00 Uhr  im Münster mit Andreas Alt

Dienstag, 12. November,
18.00 Uhr  in der ev. Kirche in Hinterzarten mit Ulrike Brui-

nings
Mittwoch, 13. November,
 19.00 Uhr  im ev. Gemeindezentrum mit Rainer von Oppen

Donnerstag, 14. November,
18.00 Uhr  in der kath. Kirche in Hinterzarten mit Emmanu-

el Lossou

Freitag, 15. November,
18.00 Uhr in der kath. Kirche Titisee mit Georg Henn

Samstag, 16. Novemver,
18.00 Uhr  in der kath. Kirche Breitnau mit Regina Dreher

Montag, 18. November,
19.00 Uhr  im Gemeindezentrum Neustadt mit Matthias 

Dobutowitsch und Markus Jerominski

Dienstag, 19. November,
 18.00 Uhr  in der Bärenhofkapelle in Titisee mit Ulrike Brui-

nings

Sonntag, 17. November,
Gottesdienste  in den jeweiligen Gemeinden

Mittwoch, 20. November (Buß- und Bettag) 
18.00 Uhr in der ev. Kirche in Hinterzarten mit Ulrike Bruinings
19.00 Uhr  in der ev. Kirche in Neustadt mit Rainer von Oppen
 
Friedensgebete
Immer mittwochs um 19.00 Uhr beim Läuten der Gebetsglo-
cke laden wir ein zu einer 10- minütigen Friedensandacht in 
unserer Kirche.
 
Termine
Dienstag, 5. November
19.15 Uhr Probe Gospelchor

Mittwoch, 6. November
18.30 Uhr Treff en Schokis

Dienstag, 12. November
19.15 Uhr Probe Gospelchor

Mittwoch, 13. November
15.15 Uhr Konfi kurs

Freitag, 15. November
15.00 Uhr   Seniorenkreis
 
Seniorenkeis
Am Freitag, 15. November triff t ich der Seniorenkreis um 15.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum. Dieses Mal steht das Thema 
„Ein Haus entsteht. Fleißige Handwerker bei der Arbeit“ auf dem 
Programm. Wer einen Kuchen backen, oder abgeholt werden 
möchte, wende sich bitte an Ehepaar Brodauf Tel. 07651/ 3098

CHRISTUSGEMEINDE HOCHSCHWARZWALD

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sie fi nden an folgenden Terminen statt:

Sonntag 3.11. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 10.11. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 17.11. Gottesdienst um 10.15 Uhr

Wir freuen uns auf Sie
Pastor Markus Jerominski

Im Bildstöckle 8, 79822 Titisee-Neustadt 
Pastor: Matthias Dobutowitsch  
Tel. 07651 2753, fegtn@gmx.de  
www.feg-tn.de  

FEG TITISEE-NEUSTADT

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken 
an der Bar und Gemeinschaft. Aktuelle Infos und weitere An-
gebote für die ganze Familie fi nden Sie auf unserer Home-
page. 
Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten 
an gebetsteam@feg-tn.de
Ihre FeG Titisee-Neustadt



Freitag, 01. November 20248

"Starke Kinder - starke Zukunft
Liebe Eltern des Hochschwarzwaldes,
am Dienstag, 05.11.2024 starten wir mit einem neuen El-
ternkurs für Eltern mit Kleinkindern in Titisee-Neustadt.
 
In der Kleinkindphase wird der erste Baustein für eine gelin-
gende Zukunft gelegt. Deshalb erfahrt ihr in diesem Kurs, wie 
ihr die Bindung zu eurem Kind aufbauen und festigen könnt. 
Im Rahmen des Kurses werdet ihr auch darauf vorbereitet, wie 
ihr alltägliche oder schwierige Situationen mit euren Kindern 
lösen könnt. Im Kurs ist Raum für eure Fragen rund um die 
Entwicklung eures Kindes, für Unsicherheiten, die das Eltern-
sein mit sich bringt, für Austausch mit anderen Eltern und ihr 
bekommt Ideen und Spielimpulse für den Alltag.   
     
Der Kurs fi ndet zwischen dem 05.11.24 und dem 17.12.24 
immer dienstags von 10:00-11:30 Uhr in den Räumen des 
Diakonischen Werks Neustadt statt.
Kursleitung: Johanna Weiß, Erzieherin
Anmeldung unter: Dominika.Klos@diakonie.ekiba.de
 
Dieser Kurs wird im Rahmen des STÄRKE-Programms des Lan-
des Baden-Württembergs gefördert."

Wenn unser Weg auseinander geht
Trennung oder Scheidung bewältigen 
Die Trennung von einem Menschen, gewollt oder ungewollt, 
ist ein existentieller Einschnitt. Diesen gut zu bewältigen ist 
herausfordernd und gleichzeitig die Voraussetzung für eine 
neue Lebensperspektive. Das Seminar vermittelt Kenntnis-
se über die verschiedenen Phasen einer Trennung, gibt An-
regungen für die individuelle Bewältigung und ermöglicht 
einen gewinnbringend Austausch mit anderen.
 
Termin: 15. November, 18.00 Uhr – 17. November 2024, 
13.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referentin: Christiane Röcke
Info und Anmeldung: www.bksu.de

Lebenshilfe Südschwarzwald e. V.
Wege gestalten. Gemeinsam.
Scheuerlenstraße 7 79822 Titisee-Neustadt
Verwaltung und Geschäftsstelle
Johanna Fehrenbach
07651 93 626 0
j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de

Gruppenangebote Hochschwarzwald
Persönliche Angebote Hochschwarzwald
Sabine Fendt
Montag - Freitag 08 – 13 Uhr
07651 93 626 19, s.fendt@lebenshilfe-ssw.de

Eltern-Kind-Spielgruppe
für Kinder mit Behinderung im Alter ab 6 Monaten
Die Spielgruppe richtet sich an Familien mit Kindern mit einer 
Behinderung ab 6 Monaten bis zum Kindergarten.
Die Treff en fi nden alle zwei Wochen Donnerstags von 15 bis 
16:30 Uhr im Haus der Lebenshilfe, Scheuerlenstr. 7 in T.-Neu-
stadt statt (außerhalb der Schulferien).
Das Angebot wird über Spenden fi nanziert und ist für die Teil-
nehmenden kostenlos.

Anmeldung & Kontakt:
Lebenshilfe Südschwarzwald
Eveline Tritschler (Leitung Spielgruppe)
Telefon: +49 (0) 7651 93 626 0
Mail: spielgruppe@lebenshilfe-ssw.de
 
Adventsmarkt
Freitag, 29. November 2024, 9 bis 15 Uhr 
Scheuerlenstraße 7, 79822 Titisee-Neustadt
 
Wir laden herzlich ein zu unserem diesjährigen Adventsmarkt 
in den Räumen unserer Geschäftsstelle – mit weihnachtli-
chem Gebäck, hausgemachten Köstlichkeiten & besonderen 
Handarbeiten. Neben dem Adventsverkauf stimmen wir uns 
gemeinsam bei warmen Getränken und Gebäck auf den Ad-
vent ein. Herzliche Einladung!
 
Auf Vorbestellung bis 13.11.2024 bieten wir wieder unsere 
schönen selbstgemachten Adventskränze und Rohlinge an.
Bitte beachten Sie: Die Anzahl an Adventskränzen ist be-
grenzt! Bestellformulare bekommen Sie in der Geschäftsstelle 
oder auf unserer Website unter www.lebenshilfe-ssw.de.
 
Kommen Sie gerne auf einen Punsch und köstliches 
Weihnachtsgebäck vorbei! 

Caritas-Beratungszentrum Hochschwarzwald
• Caritassozialdienst
• Schwangerenberatung
• Begleitetes Wohnen in Gastfamilien

Adolph-Kolping-Straße 20
79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 07651/9118-0
www.caritas-bh.de

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Bei der Gemeinde Lenzkirch ist zum nächstmöglichen Termin die Stelle einer
• Kindergartenleitung (m/w/d) im Kindergarten Wunderfi tz 
in Vollzeit neu zu besetzen.

Stellenbeschreibung unter: www.lenzkirch.de weitere Infos unter Tel. 07653/1248.

ZU GUTER LETZT

Ende des redaktionellen Teils



LKW-Fahrer auf Minijob-Basis
Wir suchen flexiblen Rentner, mit Führerscheinklasse CE, für 

Lagerumfuhren mit Sa�elzug innerhalb Ti�see-Neustadt. 
Wir freuen uns über Kontaktaufnahme 

per Telefon 0176 - 21 22 15 00, Franz Waldvogel GmbH & Co. KG.

LKW-Fahrer auf Minijob-Basis

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
BUTTERMILCHGEBEIZTE HIRSCHSCHNITZEL 
MIT KASTANIENFÜLLUNG: 
Für die BEIZE die Wacholderbeere mit der Messerklingen leicht 
zerdrücken und in ein großes Behältnis (mit Deckel) geben. Die 
Hirschschnitzel und Zitronenscheiben ebenso hineinlegen und 
mit der Buttermilch übergießen. Zugedeckt im Kühlschrank 
einen Tag in der Beize ziehen lassen. Danach Fleisch aus der But-
termilch-Beize nehmen (etwas Beize für später beiseite stellen!) 
und mit Küchenpapier trockentupfen. In jedes Hirschschnitzel 
mit scharfem, spitzem Messer eine Tasche  für die Füllung ein-
schneiden. Backofen auf 120° C Ober-/Unterhitze (Umluft: 100° C) 
vorheizen. Für die FÜLLUNG das Hirschfl eisch zusammen mit den 
gegarten Esskastanien, dem Eiweiß, der Petersilie, Salz und Pfeffer 
mit dem Stabmixer oder im Multi-Zerkleinerer zu einer feinen 
Paste mixen. Diese in einen Spritzbeutel geben. Füllung vorsichtig 
in jede Hirschschnitzel-Tasche spritzen. Die Öffnung der Taschen 
mit je 2 oder 3 Zahnstochern verschließen. Butterschmalz in einer 
großen Pfanne erhitzen, Schnitzel auf jeder Seite scharf anbraten. 
Schnitzel auf das Gitter (mittlere Schiene) des Backofens legen 
(Auffangblech oder Auffanggefäß wegen des heruntertropfenden 
Fleischsaftes darunter stellen!) und ca. 20 bis 30 Min. bei 120° C 
Ober-/Unterhitze (Umluft: 100° C) fertig garen. Zum Schluss den 
Grill des Ofens anstellen und die Kruste ganz kurz leicht andunkeln 
lassen. Den Fleischsaft für die Sauce beiseite stellen.

SPÄTBURGUNDER-BUTTERSAUCE: 
Preiselbeeren und Zucker mischen, kalt verrühren bis sich der 
Zucker aufgelöst hat. Beiseite stellen Zwiebelwürfel in einem Topf 
in etwas Butterschmalz kurz anschwitzen lassen, leicht zuckern. Mit 
Rotwein ablöschen. 
Mit 3 EL der Buttermilch-Beize, dem aufgefangenen Fleischsaft 
(Bratensaft aus dem Backofen) und Thymianzweigen ca.20 -  25 Min. 
einreduzieren. Die Butter hinzufügen und umrühren, aber nicht 
mehr kochen lassen. Vom Herd nehmen. 1,5 EL der gezuckerten 
Preiselbeeren (Beeren + gezogener Saft) unterrühren. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken.

QUARK-SPÄTZLE:
Eier, Magerquark und Mineralwasser verrühren, nach und nach 
Mehl zugeben. Wirft die entstandene Masse Blasen, dann mit Mehl 
bestäuben und abgedeckt 20 Min. ruhen lassen. 4 – 5 l Wasser in 
einem großem Topf mit ½ TL Salz zum Kochen bringen. Teig durch 
Spätzlesieb (oder Spätzlereibe) ins kochende Wasser drücken, 
leicht sprudelnd ohne Deckel weiterkochen. Lauch mit Butter in 
einer Pfanne anschwitzen. Schwimmen die Spätzle im Topf an der 
Wasseroberfl äche, dann mit der Schaumkelle herausheben und in 
der Pfanne mit dem Lauch leicht durchschwenken. 
Spätzle mit Hirschschnitzeln und Spätburgunder-Preiselbeer-But-
tersauce auf Tellern anrichten und mit den restlichen gezuckerten 
Preiselbeeren garnieren.

Tipps & Tricks
Wildfl eisch wurde in früheren Zeiten 

gebeizt, um eine längere Haltbarkeit zu er-

zielen. Heute beizen wir, damit der oft strenge 

Wildgeschmack etwas gemildert wird. Gerade 

das Fleisch vom Hirsch ist meist nicht so zart, mit 

der Buttermilch-Beize (=  Marinade) wird das Ge-

webe etwas aufgelockert. Die Milchsäure macht 

das Fleisch zarter und schneller gar. Die Essig- 

und Weinsäure in einer Rotwein-Beize be-

wirkt dies ebenso. Kommt das Wildfl eisch 

allerdings aus dem Gefrierschrank, 

dann keinesfalls beizen!
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BUTTERMILCHGEBEIZTE HIRSCHSCHNITZEL 

MIT KASTANIENFÜLLUNG AN SPÄTBURGUNDER-

PREISELBEER-BUTTERSAUCE UND QUARK-SPÄTZLE 

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN 
BUTTERMILCHGEBEIZTE 
HIRSCHSCHNITZEL MIT 
KASTANIENFÜLLUNG
BUTTERMILCHBEIZE
1 EL Wacholderbeeren
4 Hirschschnitzel, je ca. 2,5 
- 3 cm dick
1 Bio-Zitrone, gewaschen, 
in Scheiben geschnitten 
1 ¼ l Buttermilch

KASTANIENFÜLLUNG
100 g Hirschfl eisch
125 g Esskastanien, ge-
kocht und geschält
1 Ei – davon das Eiweiß 
(Größe M)
3 EL gehackte Petersilie
Salz, Pfeffer aus der Mühle
8 - 12 Zahnstocher
3 EL Butterschmalz zum 
Anbraten

SPÄTBURGUNDER-PREI-
SELBEER-BUTTERSAUCE
100 g Preiselbeeren

100 g Zucker
½ mittelgroße rote Zwie-
bel, geschält, gewürfelt
Etwas Butterschmalz zum 
Anschwitzen
0,4 l Spätburgunder-Rot-
wein, trocken
3 EL der Buttermilch-Beize 
3 EL aufgefangener Bra-
tensaft
3 Thymianzweige
150 g sehr kalte Butter
Salz, Pfeffer aus der Mühle

QUARK-SPÄTZLE
4 Eier
250 g Magerquark
1 Schuss Mineralwasser 
mit Kohlensäure
250 g Mehl
1/2 Stange Lauch – nur 
das Helle davon, in feine 
Streifen geschnitten
1 EL Butter
½ TL Salz



Lust auf was Neues? Wir suchen Verstärkung für unser Service-Team: 
•	 freundliche/r	&	motivierte/r	Service-Mitarbeiter/in		
•	 Voll-	oder	Teilzeit,	auch	zur	Aushilfe
•	 gute	Entlohnung	mit	Zuschlägen
•	 attraktive	Freizeit-	&	Urlaubsplanung
•	 Arbeitsbeginn	&	Arbeitszeit	nach	Vereinbarung
•	 auch	Quereinsteiger	sind	Willkommen

Bewerbung	oder	Vorab-Info	gerne	per	E-Mail	an	Clemens	Straub:

Schwarzwaldgasthof-Hotel Zum Löwen – Unteres Wirtshaus
Langenordnach 4 · 79822 Titisee-Neustadt · Tel. 07651-1064
info@loewen-titisee.de · www.loewen-titisee.de

Für unser neu gestaltetes Spezialitäten- und Geschenke-Geschäft  
in der Titisee-Passage suchen wir: 

VERKÄUFER/innen (EH) |  Verkaufshilfen 
in 4- oder 5-Tage-Woche

Sollten Sie „branchenfremd“ sein (z. B. Gastro, Pflege...), sind wir 
gerne bereit, Sie anzulernen. 
Wir freuen uns auf jeden Menschen, der unser Team bereichert.

Fa. Gutscher | Titisee 
Tel. 07651 939416 | Hr. Faller | titisee-seeladen@gmx.de

Team sucht Teamplayer !

Wir suchen für unsere Tochter (9 J.) 
mit Autismus-Spektrum-Störungen eine Schul-

begleitung für 20 Stunden pro Woche in Eisenbach.
Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich 

gerne unter 0162 59 49 625 

Unseren Musterkatalog auf 
www.primo-stockach.de anschauen.

WER FRÜH

BUCHT, BEKOMMT

10% RABATT
Senden Sie uns Ihre

Weihnachtsgrußanzeige 

bis zum 01.11.2024.

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
zusammenstellen, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

KOMBINIEREN 

SIE NACH 

HERZENSLUST

Mit den Primo-Heimatblättern
können Sie Ihren Weihnachtsgruß 
an all Ihre Kunden schicken. 

Setzen Sie unsere Heimatblätter wie 
ein Puzzle zusammen oder nutzen 
Sie unsere Primo-Kombinationen. 

Gerne beraten wir Sie  telefonisch 
oder werfen Sie einen Blick in 
unsere aktuellen Mediadaten unter 
www.primo-heimatblatt.de.





ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Der Herbst malt Ihre Welt bunt. 
Machen Sie Ihren Herbst zum zweiten Frühling 

und auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen im Aktionszeitraum
von KW 37 bis 46 (09.09. bis 15.11.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern 
Sie bitte Ihre Anzeigenvorlage/n (Druckunterlage/n) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die 
Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontover-
einbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen zu Ihrem Abschluss gutgeschrieben. Farb-
zuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle Anzeigen müssen inner-
halb des Aktionszeitraums erschienen sein.

Bitte Aktionscode P-2024-04 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 

664+2=



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de
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






















































































































































































































































































































































































































































 
















































 




































































































































































































































































































































 






































































































































































































































































































































































































































































































